
AKTUELLES 

[19.12.2025] Sozialaktion “FAIRES Paket” in Weilheim 
 

 
Sozialaktion 2025 auf dem Marienplatz in Weilheim. Marion und Peter Nöbauer kamen mit 

vielen Passanten ins Gespräch… 

 

In Weilheim macht die gemeinsame Sozialaktion “FAIRES Paket” von KAB, DGB und den 

Gewerkschaften auf die prekären Arbeitsbedingungen bei Paketdiensten aufmerksam. 

Viele Zustellerinnen und Zusteller arbeiten unter hohem Zeitdruck, mit langen Arbeitszeiten 

und oft unsicheren Beschäftigungsverhältnissen. Die Aktion setzt sich für faire Bezahlung, 

verlässliche Arbeitszeiten, Arbeitsschutz und Respekt gegenüber den Beschäftigten ein. 

Gemeinsam fordern KAB, DGB und Gewerkschaften, dass gute Arbeit auch im Bereich der 

Paketdienste selbstverständlich sein muss. Für eine soziale und gerechte Arbeitswelt 

kämpften auch Marion und Peter Nöbauer aus dem Ortsverband Rott vor Ort in Weilheim. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



[8/9.11.2025] Bundesausschuss tagt in Wiesbaden 
 

Gruppenbild vom Bundesausschuss 8/9. November 2025 

 

Am Wochenende des 8. und 9. November nahm erstmals ein Mitglied unseres Ortsverbandes 

am Bundesauschuss der KAB-Deutschland e.V. in Wiesbaden teil. Trotz des hohen 

Reiseaufwands fiel das Resümee von Franz Blank positiv aus. 

Einziger Wermutstropfen war, dass der Initiativantrag zur “Fördermitgliedschaft”, den der 

Diözesanverband Augsburg eingebracht hatte, auf die Sitzung im kommenden März 

verschoben wurde. Es hatte sich aus der vorherigen Tagung noch viele Anträge angestaut, die 

zuerst behandelt werden mussten. 

Dennoch war die Teilnahme eine sehr lehrreiche Erfahrung, um die Perspektive des 

Dachverbandes besser zu verstehen. Dies förderte nicht nur ein wachsendes Verständnis, 

sondern auch den Respekt vor den “hochkarätigen” Teilnehmern und den komplexen 

Themen, die auf der Tagesordnung standen. Besonders hervorzuheben war die exzellente 

Moderation sowie das digitale Arbeiten und Abstimmen über das Tool “OpenSlides”. 

Berührend waren auch die täglichen geistlichen Impulse und der gemeinsame Gottesdienst, 

die die Veranstaltung emotional und spirituell bereicherten. 



[18.10.2025] Diözesantagung in Kempten 
 

Diözesantagung in Kempten – drei Delegierte aus Rott dabei. 

 

Alle vier Jahre kommen die Delegierten der KAB-Kreisverbände zur Mitgliederversammlung 

auf Diözesanebene zusammen. Aus unserem Ortsverband nahmen diesmal Marion Nöbauer 

sowie Helga und Franz Blank teil. Neben der Beratung von Anträgen und den üblichen 

Rechenschaftsberichten stand ein besonders bedeutender Punkt auf der Tagesordnung: die 

Verabschiedung einer grundlegend überarbeiteten Satzung. Mehr als 20 Mitglieder hatten in 

einer Kommission über eineinhalb Jahre hinweg intensiv daran gearbeitet. Ziel war es, die 

KAB flexibler, moderner und zugleich schlagkräftiger aufzustellen. Die neue Satzung ist 

zudem deutlich gestrafft und dadurch wesentlich leichter verständlich. Mit Ausnahme eines 

einzelnen Abschnitts wurde sie schließlich einstimmig beschlossen – ein starkes Signal für 

Aufbruch und Zusammenhalt. Den letzten offenen Punkt “Fördermitgliedschaft” sollen nun 

Ursula Kasten und Franz Blank mit einem Initiativantrag auf Bundesebene in Wiesbaden 

unser Anliegen vorbringen und möglichst eine Annahme erwirken. 

 

 

 

 

 

 

 



[19.07.2025] Grillfeier für Mitglieder:innen und Anhang 
 

Klein, aber fein! Auf der Terrasse der Familie Blank machten wir es uns gemütlich… 

 

Zur alljährlichen Grillfeier hatte die Vorstandschaft der Rotter KAB geladen. In diesem Jahr 

war die Familie Helga und Franz Blank Gastgeber. Auf der Terrasse richteten wir uns 

gemütlich ein. Leckere Salate und Nachspeisen brachten die Gäste mit. Getränke stellte der 

Ortsverband. Es war ein schöner und entspannter Abend mit guten Gesprächen. Wegen eines 

leichten Unwetters, mussten wir leider zur späteren Stunde unter den Carport ausweichen. 

 

 

[04-13.07.2025] Impressionen Rotter Festwochen  
                                    (erster und letzter Tag) 
 
Wir gratulieren unseren Rotter Vereinskollegen (99 Jahre Heimat- und Trachtenverein und 

150 Jahre Feuerwehr) zu Ihren Jubiläen, dem attraktiven Programm und ihrer vorbildlichen 

Vorbereitung und Durchführung. Es war ein wahrlich schönes Fest! Die Rotter haben wieder 

bewiesen, dass sie zusammenhalten und etwas leisten können! DANKE 



Durch das hervorragende Wetter, wurde auch im Außenbereich des Festzeltes ausgeschenkt. 

 

Schön geschmücktes Festzelt am Eröffnungsabend.



“Oimara mit Bande” brachte die mehr als 3500 Besucher auf Touren… 

 

Hohe Nachfrage an der Bar, …



… auch innerhalb des Hauptzeltes gab es einen zusätzlichen Ausschank… 

 

Die zweite Attraktion des Eröffnungsabends: die Gruppe “De scho Wieda” begeisterte das 

Publikum.



Auch wir waren dabei beim über 3 km langen Umzug. Insgesamt waren es 3200 

Festzugteilnehmer und 4000 Zuschauer an den Straßenrändern. 

 

Das Zelt ist voll inklusive Außenbereich – die Bewirtung sehr gut – die Stimmung 

ausgezeichnet. 

 

 



[24.05.2025] Tagesausflug zum Kloster Weltenburg und  
                             nach Kelheim 
 
Bei überraschend schönem Wetter unternahmen die Katholische Arbeitnehmerbewegung 

(KAB) Ortsverband Rott und der Gartenbauverein gemeinsam einen abwechslungsreichen 

Tagesausflug, der allen Beteiligten noch lange in bester Erinnerung bleiben dürfte. 

Bei niedrigem Wasserstand besichtigten wir den Donaudurchbruch mit kleineren Booten 

(Zillen), was alle sehr begeisterte. 

 

Bereits die Anreise mit dem Bus – mit insgesamt 40 gut gelaunten Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern – gestaltete sich als gelungener Auftakt. Während die Landschaft an den 

Fenstern vorbeizog, stimmte man sich auf einen erlebnisreichen Tag ein. Nach rund zwei 

Stunden Fahrt wurde das erste Ziel erreicht: das idyllisch gelegene Kloster Weltenburg. 

Von dort aus begann ein weiteres Highlight des Tages: eine Zillenfahrt durch den 

beeindruckenden Donaudurchbruch, auch bekannt als Weltenburger Enge. Die Fahrt durch 

das Naturschutzgebiet offenbarte eine spektakuläre Szenerie mit steil aufragenden 

Kalksteinfelsen zu beiden Seiten der Donau. Der Kapitän der traditionellen Holzboote – der 

„Zillen“ – wusste dabei mit unterhaltsamen Anekdoten und spannenden Informationen über 

Geologie und Geschichte dieses einzigartigen Naturdenkmals zu begeistern. 

Wieder zurück in Weltenburg, ging es mit dem Bus weiter nach Kelheim. Dort hatten die 

Ausflügler Zeit zur freien Verfügung, um die sehenswerte Altstadt oder die eindrucksvolle 

Befreiungshalle zu erkunden. Auch kulinarisch kamen die Teilnehmer auf ihre Kosten – ob 

bei einem Eis in der Sonne oder bei Kaffee und Kuchen in einem der zahlreichen Cafés. 

Bevor es am späten Nachmittag zurück in die Heimat ging, wurde noch ein Zwischenstopp in 



Etterschlag eingelegt. In geselliger Runde ließ man den Tag bei einem sehr guten Abendessen 

gemütlich ausklingen. 

Am Ende stand ein durchweg gelungener Ausflug, der nicht nur für schöne Erlebnisse, 

sondern auch für viele neue Eindrücke sorgte. Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren 

Marion und Peter Nöbauer, die mit viel Engagement und Liebe zum Detail für einen 

reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 

 

[10.05.2025] Kreisverbandtag mit Neuwahlen in  
                             Altenstadt 
 

Neuwahlen beim Kreisverband “Ammer-Lech” von Links nach Rechts): Raphael Zikesch 

(Bildungsreferent der KAB Ammer-Lech), Franz Blank (Schriftführer), Michael Schmatz 

(Kreisvorsitzender), Marion Nöbauer (stellvertretende Kreisvorsitzende), Peter Nöbauer 

(Revisor), Sylke Martin (Kassenführerin) und Hermann Albrecht (Revisor). Bild: Hermann 

Reich



Zügig ging es voran bei der Kreisverbandstagung in Altenstadt – Rotter stark vertreten! 

 

Beim Kreisverbandstag der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Ammer-Lech, der 

am 10. Mai 2025 in Altenstadt stattfand, wurde turnusgemäß der Vorstand neu gewählt. 

Michael Schmatz aus Penzberg wurde dabei einstimmig in seinem Amt als Kreisvorsitzender 

bestätigt. Als stellvertretende Kreisvorsitzende wählten die Delegierten Marion Nöbauer aus 

Rott. Die Position der Kassiererin übernimmt weiterhin Sylke Martin. Zum neuen 

Schriftführer wurde Franz Blank, ebenfalls aus Rott, gewählt. Die Aufgaben der Revisoren 

übernehmen künftig Hermann Albrecht aus Weilheim und Peter Nöbauer aus Rott. Darüber 

hinaus wurden beratende Mitglieder durch die Ortsverbände benannt. Diese können aus den 

Reihen der Ortsvorsitzenden, deren Stellvertretungen oder der Ortsverbandsleitungen 

stammen und unterstützen den Kreisvorstand in beratender Funktion. 

Soziale Gerechtigkeit und Rentenpolitik im Fokus 

Der wiedergewählte Kreisvorsitzende und Sozialversicherungsfachwirt Michael Schmatz 

nutzte den Kreisverbandstag, um wichtige sozialpolitische Anliegen zu adressieren. In seiner 

Rede kündigte er die Initiative „Weilheimer Rentengespräche“ an, mit der die KAB zur 

Diskussion über die Zukunft der gesetzlichen Rentenversicherung anregen möchte. 

„Der Generationenvertrag in seiner bisherigen Form funktioniert nicht mehr“, betonte 

Schmatz. „Wir haben künftig immer mehr Rentner, aber gleichzeitig weniger Beitragszahler.“ 

Er forderte eine umfassendere Finanzierung der Rentenkasse und sprach sich dafür aus, neue 

Selbstständige, Berufsanfänger im Beamtenverhältnis sowie Abgeordnete von Bundestag und 

Länderparlamenten in die gesetzliche Rentenversicherung einzubeziehen. 

Besuch auf dem Vestlerhof und feierlicher Abschluss 

Im Anschluss an den offiziellen Teil und ein gemeinsames Mittagessen besuchten die 

Teilnehmenden den Vestlerhof in Altenstadt. Der Hof steht für regionale Landwirtschaft mit 



eigener Produktion von Rindfleisch, Wurstwaren und Kartoffeln. Zusätzlich bietet der 

Vestlerhof Ferienwohnungen und Führungen an und verbindet so regionale Agrarprodukte 

mit touristischen Angeboten. Der Kreisverbandstag fand seinen feierlichen Abschluss mit 

einem Gottesdienst in der Basilika von Altenstadt. 

 

[09.03.2025] 51. Jahreshauptversammlung 
 

Marion Nöbauer und Martini Pfuff moderierten die Jahreshauptversammlung. 

 

Michael Schmatz berichtete von aktuellen KAB-Aktionen. Fastenzeitgerechte “Häppchen” gab 

es nach der Versammlung. 

 



Bei bestem Wetter kamen die Mitglieder der KAB “Hand in Hand” im Rotter Pfarrheim 

zusammen, um ihre 51. Jahreshauptversammlung abzuhalten. Von insgesamt 62 Mitgliedern 

waren 23 anwesend. Erfreut war die Versammlung über einen Neuzugang. 

 

Marion Nöbauer berichtete über das umfangreiche vergangene Jahr mit seinen vielen 

aktuellen Informationsabenden. Für das kommende Jahr stehen bis jetzt nur die Termine für 

einen Ausflug nach Kehlheim, die Grillfeier und das Biblische Mahl fest. Erst nach den großen 

Festivitäten der Vereinskollegen, die die volle Kraft aller in der Gemeinde bedürfen, sollen im 

Herbst Informationsabende dazu kommen. 

 

Beim Kassenbericht machte Martin Pfuff darauf aufmerksam, dass die Einnahmen aus der 

Altpapiersammlung in den letzten Jahren massiv zurückgehen. Gründe hierfür wären der 

veränderte Medienkonsum, die Digitalisierung und auch die ein oder andere Bequemlichkeit 

der Bürger. Dies hat Konsequenzen. Wenn die Aufwände in keinem guten Verhältnis zum 

Ertrag stehen, könnte das Landratsamt diese Art vom Vereinsunterstützung einstellen. 

Weiterhin könnten nicht mehr wie gewohnt attraktive Summen für einen guten Zweck 

gespendet werden. Dieses Jahr schlossen wir mit einem Verlust von 726,50 Euro. 

 

Den Punkt “Wünsche und Anträge” nutzte der Kreisverbandsvorsitzende Schmatz dazu, über 

die laufenden Aktionen “Weilheimer Rentengespräche” und “Faires Paket” zu berichten. Bei 

Letzterem sollen die Missstände der Paketlieferdienste verbessert werden. Entsprechende 

Aufkleber samt Infomaterial wurden verteilt. 

 

Zu einem Kuriosum kam es bei der Neuwahl. Da während der Pandemiezeit ein Jahr 

übersprungen wurde, mussten schon nach drei Jahren neue Vertreter bestimmt werden. Dass 

dies so schnell von Statten gehen konnte, verblüffte selbst den Wahlleiter Michael Schmatz. 

Das Leitungsteam und weitere Posten wurden in allen Bereichen wieder 1 zu 1 lückenlos 

besetzt und bestätigt. 

 

Deshalb konnte schon nach gut einer Stunde der besinnliche Schluss der 

Mitgliederversammlung eingeleitet werden. Dieser ging nahtlos in ein gemütliches 

Beisammensein mit fastengerechtem Imbiss über. Hier bestätigte sich wiederum der Spruch 

“Wiedersehen macht Freude”. 

 

 

 

 

 

 

 



[08.02.2025] Faschingskleidermarkt 2025 
 

Großer Erfolg beim Faschingskleidermarkt in Rott [Landsberger Tagblatt] 
 


